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52 Geri chtsbezirk Raabs 

Pfarrkirche zum hl. Johannes d. T. 
Di e Pfarre ko mmt um 1230 (Monumenta Boica XXIX b 217) und im Pfarrverzeichnisse des XIV. Jhs. bereits 
vor, dürfte aber älter sein , viell eicht sch on zur Zeit der Vereinigung mit Geras um 1155 bestanden haben. 
Di e gegenwärt ige Kirche wurd e um 1750 unter Abt Paul Gratschm ay r neu gebaut und zeigt nah e Verwandt­
schaft mi t de r von demselben Abt erbauten Kirche in J apons (Kunsttopographi e, V, S.228). Di e Deck enfresken 

malte 1777 Zoll er um 350 fl. Di e Orgel stammt von 1740. 

Beschreibung. B es c h re i b u n g: Einschiffige Spätbarockkirch e mit einh eitlicher Gli ederung und Deckenbemalung in 

Fi g. 55 u. 56. Langhaus und Ch or ; ei er Turm öst li ch angebaut (Fig. 55 und 56). 

Fig. 55 Blul1lau, Pfarrk irche (S. 52) 

Ä ußeres. Ä u ß e r es: 

Langhaus. 

Chor. 

Turm. 

Anbau. 

Grau verputzt mi t weißen Li senen, geringem Sockel und gekehl tem Kranzgesimse an den Langse iten. 

L a n g h a u s: W. Giebelfront mit rechteckiger Tür in profili erter, gering ornamenti erter Rahmung; in dem 
Giebelfelde üb er weißem Simsband e Rundluke. - N. und S. je drei Segmentbogenfenster in leicht vo rtretend er 
Rahm ung mit Tressenornament im Parapett ; im N. das östli che Feld durch di e Sakristei verbaut. 

C h 0 r: Ei nsp ringend, ni ed riger als das Langhaus, im N. und S. ein Fenster wi e im Langhause, der N. zum 
Teil durch den Anbau, der O. durch den Turm verbaut. Zi egelsatteldach üb er Langhaus und Chor. 

Tu r 111: Im O. an den Chor angebaut, qu adrati sch, durch ein profili ertes Gesims in Kirchenhöhe in ein von 
Lisenen eingefaßtes Unter- und ein von Pil astern eingefaßtes Obergeschoß geschi eden. Das Un tergeschoß 
durch horizontalen Sims in zwei Teil e geteilt. Im unteren im S. gerahmte Tür und darüb er breitovale Luke, 
IIIl oberen an den drei freien Seiten Fenster mit Rundbogenabschlu ß, das nördliche verm auert. Im Ob er­
g.cschossc jederseit ei n Rundbogenschallfens ter, darüber rundes Zifferbl att, um das das breite Kranzgesims 
Sich nach oben und unten ausbiegt. Blechgedecktes Glockendach mit Kn auf und Kreuz. 

i!' nb aLl: Im N. vom Langhause und Chore; rechteckig, mit zwei Fenstern im N. un d ein em im O. und Tür 
1111 W. Schiefergedecktes Walmdach. 
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